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Liebe Mitglieder und Freunde,

Das Vereinsjahr 2010 war überschattet
vom Tode unseres Ehrenvorsitzenden
Hans Siedenburg, der unseren Verein bis
zum April 2010 geführt hatte. Wir trauern
um ihn und werden seine erfolgreiche
Arbeit fortführen!

Der Verein kann wieder auf ein aktives
und ereignisreiches Jahr zurückblicken.
Die Planung der Südtangente wird der-
zeit nicht mehr weiterverfolgt und nur
noch von der FDP betrieben. Wir haben
viele bewährte Aktivitäten fortgesetzt, wie
die Aktion Saubere Landschaft, Teilnah-
me am Gantertach, Sommerfest, Weih-
nachtsessen, 11 Exkursionen, 5 Wande-
rungen mit Schulklassen, eine Führung
mit dem Jona-Kindergarten,  4 Pflegeein-
sätze in Sandgruben, unserer Heide-
fläche und zur Bekämpfung des Riesen-

bärenklaus sowie unsere Mitwirkung am
Runden Tisch Natur und bei Prima Klima.
Wir haben aber auch eine Reihe neuer
Aktivitäten aufgenommen, über die in
diesem Boten Weiteres zu erfahren sein
wird. Dazu zählen unsere neue Vereins-
gans am umbenannten "Ganterteich", die
erste Vereinsreise in das Wendland, die
Initiierung eines Tourismuskonzeptes
und die Mitwirkung an verschiedenen
touristischen Aktivitäten, die Zusammen-
arbeit mit anderen Umweltverbänden im
kleinen Runden Tisch Hasbruch, die
Durchführung einer Vortragsreihe Natur
mit anderen Umweltverbänden und der
regioVHS, gemeinsame Veranstaltungen
mit dem Jugendparlament und für
Naturschutzmaßnahmen im Umfeld des
Hasbruch im Rahmen freiwilliger Maß-
nahmen. Neu geplant sind eine Teil-
nahme am Hasbruchtag, ein Konzept zur
Beschilderung im Süden der Gemeinde
sowie Initiativen zum Thema Biogasan-
lagen.

Bedanken möchte ich mich bei allen
Mitgliedern, die uns wieder bei unseren
Aktivitäten unterstützt haben! Ohne
unsere aktiven Mitglieder wäre Vieles
nicht umzusetzen gewesen.

Mit den besten Wünschen für 2011
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Trauriger Jahresausklang!

Klaus Handke
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Wir trauern um unseren
Ehrenvorsitzenden

Hans Siedenburg nach langer
schwerer Krankheit verstorben 

Am 4. Dezember 2010 verstarb unser
langjähriger Vorsitzender und Ehrenvor-
sitzender Hans Siedenburg
nach langer und schwerer
Krankheit. Hans war ein
Gründungsmitglied und einer
der Hauptinitiatoren unseres
Vereins. Er hat mit seiner
besonnenen, sachlichen und
diplomatischen Art dafür ge-
sorgt, dass unser Verein sich
erfolgreich entwickeln konnte
und inzwischen in der
Gemeinde als "Aktivposten"
anerkannt ist. Insbesondere
in den turbulenten Anfangsjahren mit den
Diskussionen um die Südtangente war
Hans Siedenburg der ruhende Pol des
Vereins, der unsere Aktivitäten erfolg-
reich koordiniert und vertreten hat. So
war er einer unserer Vertreter im Bürger-
forum, das sich mit der Tangente befasst
hat. Die Vereinssatzung, unsere Arbeits-
struktur und viele unserer Vereinsakti-
vitäten wie die Teilnahme am Gantertach,
Sommerfest und Weihnachtsessen, die
Pflegeeinsätze in der Heidefläche, das
Bienenhaus und unsere Bänke werden
immer mit seinem Namen verbunden
bleiben. Er hat auch stets Ideen und
Aktivitäten anderer tatkräftig unterstützt.
Hervorzuheben ist insbesondere seine
große Toleranz und Geduld. Oft hatte er
in hitzigen Situationen einen beruhigen-

den Spruch aus seinem großen
Repertoire auf Lager. Typisch war auch
sein ausgeprägtes Pflichtbewusstsein.
Selbst im Stadium fortgeschrittener
Krankheit hat Hans Siedenburg bis in
das Frühjahr dieses Jahres hinein seine
Vorstandsarbeit fortgeführt und den
anderen berufstätigen Vorstands-
mitgliedern so den Rücken freigehalten.
Ohne seinen neunjährigen ehrenamt-
lichen Einsatz würde unser Verein  viele
seiner Ziele nicht erreicht haben. Hans

war es noch vergönnt, zu
erleben, dass unser Verein
die Planung der Südtan-
gente verhindern und im
Naturschutz positive Ent-
wicklungen in der Gemein-
de initiieren konnte, wie die
Maßnahmenplanung an der
Dummbäke oder den
Runden Tisch Natur. Auch
an der Einweihung des
Vereinsganters anlässlich
des Sommerfestes konnte

er noch teilnehmen.

Wir verlieren mit Hans Siedenburg aber
nicht nur eines unserer engagiertesten
Mitglieder, sondern im Vorstand auch
einen geschätzten Freund und Ge-
sprächspartner, der uns in vielfältiger
Weise ermuntert und unterstützt hat.
Unsere Gedanken sind bei seiner Familie
und seiner Frau Thea, die seine Arbeit
stets mitgetragen hat. Wir werden uns
bemühen, uns in seinem Sinne weiter
aktiv für die Erhaltung unserer vielfältigen
Kulturlandschaft im Süden der Gemeinde
einzusetzen und werden zu seinem
Gedenken drei Eichen am Riedenweg
pflanzen und so die dort bereits vorhan-
dene Baumreihe verlängern.

Verein beklagt großen Verlust

Hans Siedenburg †Hans Siedenburg †
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Beliebte Exkursionen mit
neuen Höhepunkten in 201 1

Verein baut Erkundungen der Natur
Nordwest deut schlands im neuen Jahr
noch weiter aus

Auf einer Pressekonferenz
im Dezember zogen wir
eine positive Bilanz der
Exkursionen 2010 und
stellten das neue Pro-
gramm für 2011 vor. An

den 11 Veranstaltungen
des Vorjahres nahmen

ungefähr 270 Personen teil.
Insgesamt wurden mit ca. 140

Personen auch überregionale Interessen-
ten erreicht. Besonders gut besucht waren
die gemeinsamen Veranstaltungen mit den
Freunden des Hasbruchs. Erfreulich waren
eine Reihe neuer Mitglieder, die durch die
Exkursionen gewonnen wurden.

In 2011 sind 13 Veranstaltungen geplant.
Details dazu finden Sie am Ende des Bo-
ten, im Flyer oder auf unserer Internetseite!

Lenzen in Brandenburg, die verschiedenen
Lebensräume auf Wanderungen erkundet,
so z.B. das Elbholz und die berühmte
Eichenallee bei Gartow, die Taube Elbe bei
Penkefitz, der Laascher See, der Weinberg
bei Hitzacker, die bis zu 45 m hohen
Binnendünen bei Klein Schmölen sowie die
einmaligen Rundlingsdörfer. Bei bestem
Wetter wurden viele Besonderheiten wie
See- und Fischadler, Singschwan, Kranich,
Laub- und Moorfrosch, Winterlibelle und
Kleine Binsenjungfer beobachtet. 

In diesem Jahr geht es unter Leitung von
Klaus und Pia Handke mit 15 Teilnehmern
vom 12. bis 19. September nach Nieder-
österreich (Hainburg, Donau- und March-
aue, Neusiedler See). Die Reise ist aber
bereits ausgebucht! 

Exkursionen 201 1
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Vereinsreisen

“FSV auf großer Fahrt”

Reisen zu ferngelegenen Naturgebieten
erfreuen sich hoher Beliebtheit

Erstmals führte unser Verein eine Kurzreise
in die Elbauen zwischen Hitzacker und
Schnackenburg mit 10 Teilnehmern durch.
Unter Leitung von Klaus und Pia Handke
wurden vom Übernachtungsort, der Burg

Eindrucksvoll Flagge gezeigt!

Nussecken und Futterhäuser kamen
beim Publikum gut an

Auf dem Gantertach 2010 am 7. November
letzten Jahres zeigte sich der Fuhrenkamp-
Schutzverein wieder von seiner besten
Seite! Im liebevoll dekorierten Verkaufs-
stand verkauften einige Vereinsmitglieder
bei bestem Wetter dieses Mal selbstge-
backene Nussecken zu wärmendem Kaffee
oder Tee. Zusätzlich nahmen wir auch noch

Die TDie Teilnehmer waren sich sicher -eilnehmer waren sich sicher -
einer solche Reise muss wiederholt werdeneiner solche Reise muss wiederholt werden

Gantert ach 2010
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Zur Verbesserung dieses schlechten
Zustandes werden in dem Gutachten 69
verschiedene Maßnahmen vorgeschlagen
und deren Kosten geschätzt. Viele Maß-
nahmen sind förderungsfähig und benöti-
gen einen Selbstkostenanteil von 10 %,
den in Einzelfällen unser Verein oder
Sponsoren übernehmen könnten. Die
Umsetzung aller Maßnahmen dürfte aller-
dings deutlich mehr als 10 Jahre dauern.
Der Ochtumverband will die Maßnahmen-
planung koordinieren. Auch die Gemeinde
will sich beteiligen, insbesondere im
Rahmen von Ausgleichs- und Ersatz-
maßnahmen. Der Plan kann bei Interesse
bei Klaus Handke eingesehen werden.
Gemeinsam mit Förster Steffens wurden
Pflegemaßnahmen (Gehölzentfernen, Ab-
schieben von Boden) und 4 Klein-
gewässeranlagen im Bürsteler Fuhren mit
Hartwig Lambracht und Klaus Handke
besprochen, die dann am 8. und 9. Dezem-
ber des Vorjahres umgesetzt worden sind.
Drei vorhandene Gewässer wurden vertieft
bzw. erweitert und ein weiteres Klein-
gewässer neu angelegt um Frösche und
Molche, insbesondere den Kammmolch, zu
fördern. Damit setzt sich die erfolgreiche
Zusammenarbeit mit dem Forstamt in
unserem Vereinsgebiet fort. Durch den
Ankauf von 10 ha Fläche in unserem
Vereinsgebiet an der Birkenheider Straße
durch Gemeinde und Kreis ist es gelungen,
Schlatts und deren Umfeld mit Grünland-,
Acker- und Waldflächen großräumig und
dauerhaft zu sichern und damit auch eine
naturschonende Nutzung (z.B. durch
Beweidung) bzw. Pflege zu ermöglichen.
Dies ist für den Naturschutz eine sehr
erfreuliche Entwicklung! Am Runden Tisch
Natur wurde ein Kleingewässerprogramm
angeregt. Jetzt kam die gute Nachricht:
2011 werden dafür vom Land 100.000 Euro
zur Verfügung gestellt. Einige Gewässer
werden von diesem Geld auch im Süden
der Gemeinde auf gemeindeeigenen

Maßnahmenkonzept
Dummbäke vorgestellt 

Auch der Ankauf von Flächen rund um
Schlatts sind gute Neuigkeiten für den
Naturschutz in Ganderkesee

Am 29. November 2010 wurde im Rathaus
unter Beteiligung unseres Vereins das
Maßnahmenkonzept Dummbäke vorge-
stellt. Die Bilanz des soliden Gutachtens ist
wirklich ernüchternd:  Ca. 92 % der 6 km
langen Strecke sind in unbefriedigendem,
die restlichen 8 % in schlechtem Zustand.

Neues zum Naturschutz

“Unser”“Unser” Schlatt an der Birkenheider SSchlatt an der Birkenheider Straße -traße -

bald wieder naturverträglicher genutzt?bald wieder naturverträglicher genutzt?

Am Samstag, den 26. März 2011, wird sich
der Verein wieder an der Aktion Saubere
Landschaft beteiligen. Aller Voraussicht
nach wird diese Aktion dann in enger Zu-
sammenarbeit mit dem Orts- und Heimat-
verein Ganderkesee laufen. Genauere
Details zur Organisation werden im Vorfeld
der Aktion bereitgestellt. Wir bitten dazu auf
kurzfristige Hinweise in der Tagespresse
oder auf unserer Internetseite zu achten.
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Landeplatz für unseren
Ganter gefunden

Sommerfestler feiern unsere Wildgans
am Ganterteich mit viel guter Laune 

40 Mitglieder und Freunde des Fuhren-
kamp-Schutzvereins waren am Sonntag,
den 22. August 2010, der Einladung zum

diesjährigen Sommerfest des Vereins an
den Ganterteich (ehemals Riedenweiher) in
Ganderkesee gefolgt. So konnten sie auch
der Einweihung des vom Verein gestifteten
Ganters beiwohnen, der zu Beginn des

Sommerfest am Ganterteich

Fests von den ihn gestaltenden Künstlern
Pia und Bernd Handke an seinem Lande-
platz vor dem Ganterteich enthüllt wurde.
Dr. Klaus Handke vom Fuhrenkamp-
Schutzverein und Eckhard Eichhorn vom
Verein GanterArt hoben in ihrer kurzen
Rede auf die Besonderheit dieses Ganters
ab, der sich in seiner Gestaltung eng an der

in freier Wildbahn lebenden Graugans
orientiert. Im Anschluss wurde bei köstli-
chem Gegrillten und leckerem Kuchen das
Sommerfest begangen. Dabei hatten alle
Anwesenden wieder die Möglichkeit sich
auszutauschen und über die nächsten
Aktivitäten des Vereins zu reden. Unser
Dank gilt erneut unserem Grillexperten
Dieter Mehling und allen eifrigen Helfern.

Ganderkesee ist “Klima-
schutzkommune 2010”! 

Gemeinde von der Deutschen
Umwelthilfe mit 3. Platz ausgezeichnet

Das Aktionsbündnis "Prima Klima" kann
sich über zwei herausragende Ereignisse
freuen: Ganderkesee ist am 25. Oktober

Neues von “PRIMA KLIMA”

Die Künstler mit ihrem GeschöpDie Künstler mit ihrem Geschöpf -f -

Pia und Bernd HandkePia und Bernd Handke

Ein gelungenes Fest am GanterteichEin gelungenes Fest am Ganterteich

Flächen angelegt. Zusammen mit einigen
engagierten Landwirten wurde das Rand-
streifenprojekt fortgesetzt und ein landes-
weites Programm zur Förderung von ge-
fährdeten Tieren in Ackerflächen durch
“Feldlerchenfenster” erstmals durchgeführt.
Für den Runden Tisch Natur sind im Haus-
halt 2011 erstmals 10.000 Euro vorgese-
hen. 



tums im Zeichen des Klimawandels".
Besonders gefreut hat uns die Zusammen-
arbeit mit dem Jugendparlament, die dazu
führte, dass eine Anzahl von sehr wissbe-
gierigen Jugendlichen dabei war. Diese
Kooperation möchten wir fortsetzen.
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2010 in Berlin von der Deutschen Umwelt-
hilfe zur Klimaschutzkommune 2010 aus-
gezeichnet worden. Wir belegten Platz 3
bei den Städten zwischen 20.000 und
100.000 Einwohnern. Dieser Erfolg ist
sicher keine Einzelleistung, denn es haben
das RUZ in Hollen und der Bürgerbus,
ebenso wie die Gemeindeverwaltung hier
eine offensichtlich recht gute Gesamt-
leistung gezeigt, die von "Prima Klima" mit
unserem Workshop Ende 2008 aber einen
guten Anschub bekommen hat. Die zweite
gute Meldung erreichte uns auch Ende
Oktober: Der Antrag auf Förderung zur
Erstellung eines Klimaschutzkonzeptes ist
bewilligt worden. 

Wie angekündigt, hielt Professor Dr. Niko
Paech vom Lehrstuhl "Produktion und
Umwelt" der Uni Oldenburg am 26. Oktober
im Sitzungssaal des Rathauses vor 130
Zuhörern einen äußerst interessanten Vor-
trag zum Thema: "Grenzen des Wachs-

Der Fuhrenkamp-Bote ist ein
Informationsmedium des
Fuhrenkamp-Schutzverein e.V.
Riedenweg 19
27777 Ganderkesee
Tel.: 04222 - 70173

Veröffentlichungen - auch auszugs-
weise - nur mit Genehmigung!

Redaktionsmitglieder: 
Klaus und Pia Handke, Hartmut
Lammert, Hajo Schöne

Schlussredaktion: Hajo Schöne 

www.fuhrenkamp-schutzverein.de
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Vortrag: Alte Waldlandschaften in

Südengland (Ludwig Stegink-Hindriks)

DI, 1. Febuar 2011, 19.30 Uhr

im Rathaus Hude
(auf Mitteilungen in der Tagespresse achten)

Vortrag: Alte Eichenwälder

(Prof. Dr. Dietmar Zacharias)

DI, 22. März 2011, 19.30 Uhr
im Rathaus Ganderkesee

(auf Mitteilungen in der Tagespresse achten)

EXKURSIONEN:

SO, 23. Januar 2011, 10 - 13 Uhr
Gefiederte Wintergäste auf der Weser

SO, 27. März 2011, 7 - 11 Uhr

Spechte und andere Vögel im Naturwald

Baumweg

SO, 17. April 2011, 6 - 8 Uhr
Vögel der Gärten in Ganderkesee

MI, 4. Mai 2011, 17 - 20 Uhr

Feuchtgrünland als Lebensraum seltener

Vögel und Pflanzen (Hohenbökener Moor,

Schachblumenwiese/Berne)

SO, 15. Mai 2011, 9.30 - 13 Uhr
Barneführer Holz - Auwald im Wandel

SO, 29. Mai 2011, 8 - 17 Uhr

Wiesenvögel, Blaukehlchen & Co. - ein

Ausflug an die Küste in die Krummhörn

MI, 8. Juni 2011, 17 - 20 Uhr

Park Links der Weser / NSG Brokhuchting

Feuchtgrünland, Gräben und Auwälder in HB

SO, 26. Juni 2011, 9.30 - 12.30 Uhr

Forstwirtschaft im Hasbruch

Treffpunkt ist der Ganterteich in Ganderkesee!
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